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Die Ukraine im Spiegel ihrer Presse



  
StartseiteMeinungen & AnalysenEin Jahr, in dem die Träume in Erfüllung gehen werden
14. Januar 20120 KommentareTäglich Nachrichten zur Ukraine direkt in Ihr Postfach

Im Jahr 1908 schrieb der überzeugte Sozialist Jack London seinen Roman „Die eiserne Ferse“ über schlechte Oligarchen, kühne Revolutionäre und über die kommende Ära der Verbrüderung der Menschen. 
Mit dem Versuch einen Rückblick eines Menschen aus der Zukunft über die vergangenen, düsteren, rückständigen kapitalistischen Zeiten zu modellieren, zeichnete der Schriftsteller ein klares Bild: „Noch zu jener Zeit wurden Sahne und Butter in roher Weise aus Kuhmilch hergestellt. Die chemische Herstellung der Nahrungsmittel hatte noch nicht begonnen.“
Dem fortgeschrittenen Amerikaner eiferte der nicht weniger fortgeschrittene sowjetische Autor der zwanziger Jahren nach: „Ich denke, mit der Zeit werden wir Fabriken für künstliches Essen haben, sowie es jetzt Fabriken für Kunstseide oder synthetischen Kautschuk gibt. Im Restaurant werden Sie ein Kotelett aus Fleisch, das aus dem Labor kommt, und ein Glas Milch, die ohne Hilfe von Kühen entstand, bestellen können.“
Wie seltsam es auch klingen mag, aber am Anfang des XX. Jahrhunderts dienten die jedem verfügbaren synthetischen Lebensmittel als Zeichen der freudigen Zukunft. Heute ist der ehemalige Traum zur Wirklichkeit geworden. Wo ist nur der heitere Beifall geblieben?
Eine ähnliche Geschichte geschah mit der ukrainischen Regierung. Erinnern wir uns an unser Land zum Ende des Krisenjahres 2008. Das den Mut verlierende Volk ermüdete wegen der unendlichen Ränke und Zänke auf den Hügeln des Kiewer Stadtteils Petschersk. Die Bürger waren über die Frechheit, Straflosigkeit und gegenseitigen Deckung der politischen Elite empört. Die Menschen träumten von einem starken Mann, die Parteivorsitzenden spielten mit ihren Muskeln vor dem Publikum und sogar der Brillenträger Arsenij wollte in Gestalt eines muskulösen Supermanns auftreten. 
Tja, wenn nur irgendein Hellseher den Ukrainern damals Freude bereiten könnte! Er hätte uns dann erzählen können, dass sehr bald strahlende Zukunft eintreffen wird, dass ein starker Führer eine eiserne Vertikale der Macht aufbaue, dass bekannte Staatsdiener hinter Gitter kommen würden, bis zu ehemaligen Ministern und Premierministern.
Dieses idyllische Bild hätte alle zufrieden gestellt: Die Donezker- und die Galizier, die Linken und die Rechten, die prorussischen und die Nationalisten. Und keiner hätte ahnen können, dass die Zukunft eine Falle stellen würde, genau wie die berüchtigten künstlichen Lebensmittel. 
Vor drei Jahren galt die Schwäche als Hauptnachteil des damaligen Staatsoberhaupts und der Hauptgrund für die nationalen Misserfolge. In Wirklichkeit hatte Viktor Juschtschenko einen Hauptmakel – seine mangelnde Eignung. Leider ist diese Eigenschaft vielen Persönlichkeiten der ukrainischen Elite eigen, einschließlich Präsident Janukowitsch. Selbst die Atmosphäre der erhabenen Kabinette – das süßliche Machtgefühl, die dienstbeflissenen Untergebenen, die geschliffenen Arbeitsberichte – dienen der Realitätsentfernung und Verschließung in einer eigenen virtuellen Welt. 
Das eigene Universum von Viktor Juschtschenko bestand aus Kochtöpfen der Bandkeramik-Kultur und Holodomor-Denkmalen. Und zum Universum von Viktor Janukowitsch gehören die Schwimmbäder und Tennisplätze in Meshihorje (Wohnsitz des Präsidenten A.d.Ü.). Über Geschmack lässt sich nicht streiten. 
Etwas anderes ist viel wichtiger. In der realen Welt wurden die Ideen von Juschtschenko ignoriert oder sabotiert, deswegen hat er dem Staat weniger Schaden eingerichtet als er konnte. Die Einfälle vom starken Janukowitsch werden sofort ausgeführt, und sein schädlicher Wirkungsgrad nähert sich der Eins. Der Millionenstaat wurde zum Geisel der Launen und Phobien eines einzelnen Menschen, der in einer Parallelwelt lebt. 
Die politische Kraftlosigkeit von Viktor Juschtschenko war kein Übel, sondern das Heil für unseren Zustand. Sie erzeugte die natürlichen Hemmungen und Gegengewichte, sorgte für eine schwächliche Balance der Kräfte und freien Wettbewerb. Das alles wurde mit dem Machtantritt eines langersehnten Häuptlings ohne viel Federlesens zerstört. 
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Unseren Newsletter abonnieren und auf dem Laufenden bleiben!

Dank der Anstrengungen des mächtigen Janukowitsch wurden die Sicherheiten vernichtet, mit deren Hilfe der Machtwechsel in der Ukraine vergleichbar friedlich und schmerzfrei verlief. Die Abrechnung mit Julia Timoschenko brachte den politischen Kampf auf eine neue und ziemlich gefährliche Stufe. Und genau das wollten Millionen von Bürgern! 
Genau diese Elite hinter dem Gitter zu sehen war die Idee fixe der Nation in den Jahren 2008 und 2009. „Auf die Pritschen mit ihnen, den Halunken, auf die Pritschen!“ Der Stein kam ins Rollen – ich gratuliere Ihnen!
Die harte Verhaftung von Lady Ju begeisterte ihre Feinde im Süd-Osten leider kaum. Die Bestrafung der verfluchten „Diebin Julka“ hat das Leben der Donezker Massen nicht verbessert und rettete das Rating der Regierung noch vorm Sinken.
Der Timoschenko-Prozess war das zentrale Ereignis des Jahres. Über die Richter-Marionette, den Herrn Kirijew, brach der verdiente Schimpfsturm herein. Man vermute, dass viele Kritiker nicht über die Abhängigkeit des Dieners der Themis empört waren, sondern über seine abhängige Haltung gegenüber dem „schlechten“ Janukowitsch. Ohne Tadel ist keiner: Die ukrainische Gesellschaft hat noch nie eine unabhängige Justiz eingefordert.
Sogar ziemlich fortgeschrittene Bürger hielten die Judikative für den Anhang der Exekutiven. Es wurde gemeint, dass der starke und gerechte Präsident eigenhändig die Diebe und Gangster einsperren solle. In 2011 konnten wir sehen, wie dieses Modell in der Praxis funktioniert. Zu den schlimmsten „Banditen“ sind selbstverständlich die politischen Gegner der Bankowaja Straße (Sitz der Administration des Präsidenten A.d.Ü.) geworden. Und aus der Sicht des starken Präsidenten ist es absolut gerechtfertigt. 
Im Übrigen haben nicht nur Regimegegner einen Platz auf den Gefängnispritschen gekriegt. Es gab Zeiten, wo die Massen sich über die Straflosigkeit des bösen Losinskij (ehemaliger Abgeordneter des Blocks Julia Timoschenko, der einen Dorfbewohner erschoss A.d.Ü.) empörten. In dem sich dem Ende neigenden Jahr bekam der Abgeordnete–Mörder fünfzehn Jahre Gefängnisstrafe. Wo ist die heftige Freude? Sie ist nicht da. Denn mit der Einsperrung von Losinskij hat sich in der Ukraine nichts verbessert. 
Die Verhaftungen von Sündenböcken aus der Reihe der Direktmandatsträger und korrupten Beamten werden auch nichts verändern. Das Problem liegt doch nicht an den Herren Landik (Roman Landik verprügelte in einem Restaurant eine Frau und sitzt derzeit in Untersuchungshaft, sein Vater ist Parlamentsabgeordneter A.d.Ü.) oder Galizkij (Wladimir Galizikij ist der ehemalige Chef des „Arbeitsamts“. Bei ihm wurden im Arbeitszimmer Wertsachen und Bargeld im Wert von 7,5 Mio. Dollar gefunden A.d.Ü.), sondern am System selbst. Die Rechtsprechung, die von Hand gesteuert wird, sieht nur musterhafte Schauabrechnungen mit einzelnen Spielverderbern vor.
Was gehörte noch zum Gentlemen-Set eines idealen ukrainischen Führers? Strikte Kontrolle über den wirtschaftlichen Bereich? Die Fähigkeit mit dem Großkapital fertig zu werden? Eine stürmische Kampagne im Kampf gegen die Korruption? In allen diesen Aspekten ist Viktor Janukowitsch seinem Vorgänger überlegener. 
In dem zu Ende neigenden Jahr hat die Regierung eindeutig dem Kapital gezeigt, wer im Lande der König sei.
Der kleine Beamte jagt dem kleinen Unternehmer Angst ein, vor dem großen Beamten zittert das große Business, und der auf fünf Jahre gewählte Präsident ist mächtiger als jeder Oligarch-Milliardär. Kein Geld der Welt schützt den inländischen Geldsack vor dem Zorn der Bankowaja.
 FacebookNewsTelegramTwitterVKRSS

Unseren Newsletter abonnieren und auf dem Laufenden bleiben!

Aus Angst vor Unannehmlichkeiten schließt der Oligarch Kolomjskij seine eigene Zeitung, und der Oligarch Shewago bereitet sich auf die Evakuierung nach London vor. Wenn Achmetow mit der Zeit in Ungnade fällt und gezwungen sein wird einige Aktiva der Familie Janukowitsch abzugeben, wird diese Wendung das Volk kaum überraschen. 
Mit einem ordentlich aufgepumpten Bizeps und unter der gemeinsamen Parteiflagge betreiben die regierenden Bürokraten die Neuverteilung des Eigentums. Die unter Druck gesetzten Unternehmen vermissen die Zeiten, wo man zwischen den konkurrierenden zwei Machtzweigen lavieren konnte. Die Eigentumsrechte sind in Nichts verwandelt worden. Investoren schrecken vor der Ukraine zurück, wie vor einem Leprakranken. Und das Land rutscht immer weiter nach unten, nach allen möglichen Ratings. Das vorhergesagte „Ausbrennen der Korruption mit glühenden Eisen“ stellte sich als banale Suche nach Weichenstellern heraus. Anders konnte es gar nicht laufen. 
Die Politik Janukowitschs verstärkte logischerweise die Korruption: Diese Pufferzone zwischen dem administrativen Druck und lebenswichtigen Tatsachen. Gleichzeitig mit der Monopolisierung der Macht ist der Markt der korrupten Dienstleistungen monopolisiert worden, was zur automatischen Erhöhung der Tarife führte. 
Das Jahr 2011 erfüllte viele Erwartungen des Volkes: eine stärkere Konzentration der Macht, mehr Kontrolle, eine stärkere staatliche Einmischung in die Wirtschaft, mehr Verhaftungen und Urteile. Doch was für ein Missgeschick: Die allgegenwärtige Steigerung verschärfte eindeutig die inneren Misstände und Mängel. 
Interessant ist es auch, dass die heutige traurige Erfahrung die gesellschaftliche Anforderungen kein bisschen beeinflusst hat. In der Ukraine wird weiterhin ein eiserner Führer benötigt, der alle strammstehen und dem leisesten Wink gehorche ließe, der die Wirtschaft und Rechtsprechung eigenhändig steuern würde, der die Schlechten einsperren, und deren Eigentum gerecht verteilen würde.
Das Wichtigste ist, dass dieser hervorragende Anführer nicht aus dem Donbass stammen und nicht Viktor Janukowitsch heißen solle. Und dann gehen bestimmt alle innigen Träume der Ukrainer in Erfüllung! 
31. Dezember 2011 // Michail Dubinjanskij
Quelle: Ukrainskaja Prawda
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Hat Ihnen der Beitrag gefallen? Vielleicht sollten Sie eine Spende in Betracht ziehen. 
Diskussionen zu diesem Artikel und anderen Themen finden Sie auch im Forum.
Benachrichtigungen über neue Beiträge gibt es per Facebook, Google News, Telegram, Twitter, VK, RSS und per Mail.
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Neueste Beiträge
10Apr.Die ukrainischen Streitkräfte haben das Spiegelbild des russischen Angriffs bei Awdijiwka gezeigt
10Apr.Mobilisierung zur russischen Armee könnte im Mai in Mariupol beginnen - Partisanen
10Apr.Ukrainischer und Schweizer Präsident besprechen Friedensgipfel
10Apr.Kim sprach über den Mykolajiw Vanek Telegramkanal
10Apr.Das russische Verteidigungsministerium hat zugegeben, dass es den ukrainischen Journalisten Hilyuk festhält
10Apr.Beschuss eines Dorfes in der Region Charkiw: drei Menschen wurden getötet
10Apr.Das Justizministerium hat vor Gericht die Rechtmäßigkeit der Entlassung eines Beamten mit russischem Pass nachgewiesen
10Apr.Russische Föderation angegriffen Charkiw Region, Geschäft und Apotheke in Brand - Regionale Militärverwaltung
10Apr.Polen hat die Einfuhr von mehr als 5 Tonnen ukrainischer Baranoks blockiert
  
Aktuelle Umfrage
Kann die ukrainische Armee 2024 die Initiative im Krieg mit Russland zurückgewinnen?
Ja!44% / 157 Teilnehmer

Nein!52% / 185 Teilnehmer

Weiß nicht ...4% / 13 Teilnehmer

Stimmen insgesamt: 355
Abstimmen
Frühere Umfragen[image: Kiewer/Kyjiwer Sonntagsstammtisch - Regelmäßiges Treffen von Deutschsprachigen in Kiew/Kyjiw]
Karikaturen
[image: Andrij Makarenko: Russische Hilfe für Italien]
Wetterbericht
Für Details mit dem Mauszeiger über das zugehörige Icon gehen	Kyjiw (Kiew)	19 °C 	 	Ushhorod	13 °C 	 
	Lwiw (Lemberg)	13 °C 	 	Iwano-Frankiwsk	13 °C 	 
	Rachiw	12 °C 	 	Jassinja	13 °C 	 
	Ternopil	14 °C 	 	Tscherniwzi (Czernowitz)	16 °C 	 
	Luzk	16 °C 	 	Riwne	18 °C 	 
	Chmelnyzkyj	16 °C 	 	Winnyzja	17 °C 	 
	Schytomyr	16 °C 	 	Tschernihiw (Tschernigow)	15 °C 	 
	Tscherkassy	17 °C 	 	Kropywnyzkyj (Kirowograd)	18 °C 	 
	Poltawa	19 °C 	 	Sumy	19 °C 	 
	Odessa	16 °C 	 	Mykolajiw (Nikolajew)	17 °C 	 
	Cherson	16 °C 	 	Charkiw (Charkow)	20 °C 	 
	Krywyj Rih (Kriwoj Rog)	19 °C 	 	Saporischschja (Saporoschje)	19 °C 	 
	Dnipro (Dnepropetrowsk)	20 °C 	 	Donezk	18 °C 	 
	Luhansk (Lugansk)	17 °C 	 	Simferopol	14 °C 	 
	Sewastopol	14 °C 	 	Jalta	16 °C 	 
	Daten von OpenWeatherMap.org

Mehr Ukrainewetter findet sich im Forum

Forumsdiskussionen
Frank in Wirtschaft • Re: Ukraine-Hilfe: Vorreiterrolle für Deutschland schwierig 

„was schluckst du für Zeug? das will ich nicht haben ...“

Anonymer Gast in Wirtschaft • Re: Ukraine-Hilfe: Vorreiterrolle für Deutschland schwierig 

„Wird Scholz von Putin erpresst? Kann er deshalb Taurus nicht liefern? Hat Putin nicht nur Generäle abgehört sondern auch Scholz und verfügt über vernichtende Details aus Cum Ex und Wirecard Sünden...“

Bernd D-UA in Hilfe und Rat • Re: Rechtlich: volljaehriges Kind eigene Wohnung? 

„Will mit der Freundin zusammenziehen? Ist also nicht allein! Mein Sohn ist 23 Jahre alt, hat eine Freundin seit er 17 Jahre alt ist, er ist ebenfalls Student, und beide, also Sohn und Freundin wohnen Zuhause,...“

Bernd D-UA in Allgemeines Diskussionsforum • Re: Idee zur Unterstützung der Ukraine 

„Alles relativ, wir sind der zweit größte Waffenlieferant nach den USA! Grundsätzlich hätte natürlich alles erheblich besser und schneller ablaufen können, allerdings läuft die Taurusdiskussion ins...“

bootsmann67 in Hilfe und Rat • Rechtlich: volljaehriges Kind eigene Wohnung? 

„Halloechen! Ich wollte nachfragen, ob einem volljaehrigen Kind einer ukrainischen Fluechtlingsfamilie eine eigene Wohnung zur Miete zustehen wuerde. Die Situation: eine 4 koepfige Familie auf Mariupol...“

Bernd D-UA in Recht, Visa und Dokumente • Re: rechtliches Problem / 12 jähriger alleine in der Ukraine 

„Habe gerade einen Aufsatz von DIJuF Deutsches Institut für Jugendhilfe und Familienrecht e.V. ein Forum für Fachfragen gelesen, mit dem Thema "Ukrainisches Abstammungs- und Sorgerecht– Anerkennung...“

Anonymer Gast in Allgemeines Diskussionsforum • Re: Idee zur Unterstützung der Ukraine 

„Stimmt. Meine Idee weicht etwas ab. Aber ggf. kein Grund, das noch einmal auszudiskutieren. Es verwundert mich aber doch sehr, dass diese Idee noch nicht in den großen Medien angekommen ist, um sie dort...“

Anonymer Gast in Allgemeines Diskussionsforum • Idee zur Unterstützung der Ukraine 

„Die Ukraine wird mit beispielloser Aggressivität mit Raketen (Stand 26.03.2024) vom russischen Terrorstaat angegriffen. Verteidigen kann sich die Ukraine inzwischen fast nur noch mit Hilfe der Unterstützung...“

ina868 in Recht, Visa und Dokumente • rechtliches Problem / 12 jähriger alleine in der Ukraine 

„Hallo Ihr Lieben, eine etwas längere Geschichte, die ich probiere kurz wiederzugeben. Eine Bekannte aus der Ukraine hat folgendes Problem. Ihre Schwester war verheiratet, wurde geschieden, hat später...“

Frank in Tagesschau • Re: Putin macht 

„Ihre "Verdächtigen" sind doch auch nur eine Lüge. Da ist einiges nicht wirklich logisch“

Frank in Ukraine-Nachrichten • Re: USA weisen Putins Äußerungen über die Verbindung der Ukraine zu dem Terroranschlag bei Moskau zurück 

„Oberkasper Putler hat wieder mal versagt. Da sagen die Amis schon dass sowas passieren könnte und der hat wie immer keine Ahnung. Lächerlich. Einzige was er kann Widersacher umbringen zu lassen sonst...“

Anuleb in Politik • Re: Die Anzeichen verdichten sich, dass Putin bald gewinnt 

„..... Na, da bin ich mal gespannt. Russland hat recht genaue Ziele und wird ganz sicher nicht mehr nach der westlichen Pfeife tanzen. ..... Ich denke mal, dass die Russen selber darauf gespannt sind, welche...“

Greg in Ukraine-Nachrichten • Re: Die Unternehmen von DTEK haben in den ersten beiden Monaten des Jahres drei Kohlemähdrescher hergestellt 

„Kohlekraftwerk“

Frank in Ukraine-Nachrichten • Re: Die Unternehmen von DTEK haben in den ersten beiden Monaten des Jahres drei Kohlemähdrescher hergestellt 

„Was soll ein "Kohlemähdrescher" sein?“

Bernd D-UA in Politik • Re: Die Anzeichen verdichten sich, dass Putin bald gewinnt 

„@minimax jetzt verstehst Du die Welt nicht mehr! Weil Russland nur einen Rubel in der Ukraine nach dem Krieg investieren wird? Selbstverständlich werden andere dies leisten müssen und vor allem auch...“

Frank in Politik • Re: Die Anzeichen verdichten sich, dass Putin bald gewinnt 

„.... Na, da bin ich mal gespannt. Russland hat recht genaue Ziele und wird ganz sicher nicht mehr nach der westlichen Pfeife tanzen.... Als der Sklave von China ist natürlich viel besser“

Frank in Vermischtes • Re: Interview: «Ja, ich schäme mich» – junge Ukrainer im Ausland werden die Frage nicht los: Soll ich zurückkehren, kämpfen und vielleicht sterben? Oder bleiben und leben? 

„Ich sage ja, Opfer in jeder Hinsicht. Sogar der billigsten ukrainischen und westlichen Propaganda. Du ergötzt dich dran wenn Menschen umgebracht werden, Privateigentum vernichtet wird, Existenzen zerstört....“

Minimax in Vermischtes • Re: Interview: «Ja, ich schäme mich» – junge Ukrainer im Ausland werden die Frage nicht los: Soll ich zurückkehren, kämpfen und vielleicht sterben? Oder bleiben und leben? 

„Ich sage ja, Opfer in jeder Hinsicht. Sogar der billigsten ukrainischen und westlichen Propaganda.“

Frank in Vermischtes • Re: Interview: «Ja, ich schäme mich» – junge Ukrainer im Ausland werden die Frage nicht los: Soll ich zurückkehren, kämpfen und vielleicht sterben? Oder bleiben und leben? 

„Dass du doof bist ist offensichtlich, manche Opfer, wie auch das in den Bildern, sind nicht mehr zu retten. Warum haben Russen so das Verlangen Kinder und Frauen umzubringen? Zumal fest steht dass auch...“

Minimax in Vermischtes • Re: Interview: «Ja, ich schäme mich» – junge Ukrainer im Ausland werden die Frage nicht los: Soll ich zurückkehren, kämpfen und vielleicht sterben? Oder bleiben und leben? 

„Dass du doof bist ist offensichtlich, manche Opfer, wie auch das in den Bildern, sind nicht mehr zu retten.“

Minimax in Politik • Re: Die Anzeichen verdichten sich, dass Putin bald gewinnt 

„Die ukrainische Regierung ist mittlerweile in ihrer Kriegsführung weitgehend abhängig von ausländischer Hilfe. Das bedeutet: Auch ohne militärische Niederlage hat das Land weite Teile seiner Souveränität...“

Frank in Politik • Re: Die Anzeichen verdichten sich, dass Putin bald gewinnt 

„Ein Teil ist da jedenfalls Schwachsinn ....“

Frank in Vermischtes • Re: Interview: «Ja, ich schäme mich» – junge Ukrainer im Ausland werden die Frage nicht los: Soll ich zurückkehren, kämpfen und vielleicht sterben? Oder bleiben und leben? 

„Kann ein einzelner Russen-Nazi so doof sein?“

Minimax in Vermischtes • Re: Interview: «Ja, ich schäme mich» – junge Ukrainer im Ausland werden die Frage nicht los: Soll ich zurückkehren, kämpfen und vielleicht sterben? Oder bleiben und leben? 

„Apropos in der Ukraine gäbe es keine oder kaum Nazis. Was soll man dazu sagen“

Frank in Vermischtes • Re: Interview: «Ja, ich schäme mich» – junge Ukrainer im Ausland werden die Frage nicht los: Soll ich zurückkehren, kämpfen und vielleicht sterben? Oder bleiben und leben? 

„... Gestern war tatsächlich kein Wodka im Spiel,... Bei dir mal nicht? Was zu beweisen wäre ...“

Bernd D-UA in Hilfe und Rat • Re: Wohnungsverkauf - Geldtransfer aus der Ukraine ins Ausland 

„Dann viel Erfolg, welches Geld auch immer aus der Ukraine zu schaffen. 2 Zimmerwohnung in Toplage im Zentrum von Sumy, Kersanierung 08.2021, hat was mit dem Geldtransfer und der Fragestellung zu tun?“

Bernd D-UA in Vermischtes • Re: Interview: «Ja, ich schäme mich» – junge Ukrainer im Ausland werden die Frage nicht los: Soll ich zurückkehren, kämpfen und vielleicht sterben? Oder bleiben und leben? 

„Der Abschaumsoll selber kämpfen, sprichst Du etwa von Dir selbst minimax? Du bist doch derjenige der für die Russen kämpfen und sterben wollte! Ich bezahle Dir die Fahrkarte nach Moskau, die kennen...“

Minimax in Vermischtes • Re: Interview: «Ja, ich schäme mich» – junge Ukrainer im Ausland werden die Frage nicht los: Soll ich zurückkehren, kämpfen und vielleicht sterben? Oder bleiben und leben? 

„Oder es wird versucht auf der Flucht eiskalte Flüsse zu durchschwimmen, ist alles mit reichlich Videos belegt. Leider werden viele abgefangen. Gestern war tatsächlich kein Wodka im Spiel, sollte natürlich...“

nedinger in Hilfe und Rat • Re: Wohnungsverkauf - Geldtransfer aus der Ukraine ins Ausland 

„Es geht rein um den Geldtransfer. Ich habe keine Silbe zu Markeinschätzung, Preisen oder sonst etwas gefragt. Das ist bereits alles bekannt und geregelt. Sondern nur ob jemand mehr weiß wie in der aktuell...“

Minimax in Vermischtes • Re: Interview: «Ja, ich schäme mich» – junge Ukrainer im Ausland werden die Frage nicht los: Soll ich zurückkehren, kämpfen und vielleicht sterben? Oder bleiben und leben? 

„Zuletzt wurden 34 junge Männer bzw. Leibeigenen in der Nähe der Grenze aus einem Kleinbus geholt, beschimpft und zusammen. Angeblich hat jeder für die Flucht 10k€ bezahlt. Anstatt die armen Schweine...“

Bernd D-UA in Hilfe und Rat • Re: Wohnungsverkauf - Geldtransfer aus der Ukraine ins Ausland 

„Sumy? Da hat Frank wohl recht, Verkauf? Das wird wohl eher "Verschenken" , die Lage ist mehr als unsicher, wenn da jemand 10.000 Euro in bar bezahlt, dann ab über die Grenze. Und Franks Antwort hat genau...“

Bernd D-UA in Hilfe und Rat • Re: Überführung Fahrzeug von Ukraine nach Deutschland 

„Muss der Roller eigentlich bei dauerhafter Einführung nach D nicht auch noch verzollt werden?“

Bernd D-UA in Hilfe und Rat • Re: Überführung Fahrzeug von Ukraine nach Deutschland 

„Ich würde meinen, auf dem Formular, das handrij per Link geöffnet hat, steht doch oben eine Telefonnummer, da muss nur eine Person die die Landessprache beherrscht anrufen bzw. vorher lesen was da steht....“

arc01 in Hilfe und Rat • Re: Wohnungsverkauf - Geldtransfer aus der Ukraine ins Ausland 

„Zusätzlich zu den 2 Vorschlägen von Handrij könnte ich mir einen Krypto-Transfer vorstellen. Und/oder bei einer großen Wechselstelle nachfragen, in deren Zentrale haben die sicher auch Ideen.“

nedinger in Hilfe und Rat • Re: Wohnungsverkauf - Geldtransfer aus der Ukraine ins Ausland 

„Nichts für ungut, hat mit meiner obenstehende Frage nichts zu tun und ist ein komplett anderes Thema“

Frank in Hilfe und Rat • Re: Wohnungsverkauf - Geldtransfer aus der Ukraine ins Ausland 

„Gibt es dafür momentan einen Markt? Denke mal die Nachfrage ist nicht sonderlich hoch um einen vernünftigen Preis zu erzielen. Zumal in Sumy ...“

Rico in Hilfe und Rat • Re: Überführung Fahrzeug von Ukraine nach Deutschland 

„Und jetzt nochmal ich Wenn ich das Fahrzeug in Deutschland zulasse (das funktioniert reibungslos), überträgt die deutsche Behörde vielleicht die Neuanmeldung in die Ukraine? Sicher nicht oder?!“

macchiatokatja in Berichte und Reisetipps • Regelmäßige Busfahrten in die Ukraine 

„es fasziniert mich, dass ich in diesen Zeiten ohne weiteres mehrmals täglich theoretisch die Möglichkeit habe, aus meiner Heimatstadt mit dem Bus in verschiedene Städte in der Ukraine zu reisen. Diese...“

nedinger in Hilfe und Rat • Re: Wohnungsverkauf - Geldtransfer aus der Ukraine ins Ausland 

„Es handelt sich um eine 2 Zweizimmer Wohnung in Sumy. Top Lage im Zentrum, Kernsanierung 8-2021 abgeschlossen, seitdem unbewohnt und neu als auch modern eingerichtet/möbliert.“

Rico in Hilfe und Rat • Re: Überführung Fahrzeug von Ukraine nach Deutschland 

„Ich muss nochmal zum eigenen Verständnis nachfragen, sorry. Über diese Internetseite kann man ein Fahrzeug in der Ukraine abmelden, ohne das man persönlich in der Ukraine anwesend sein muss? Tja, dann...“

nedinger in Hilfe und Rat • Wohnungsverkauf - Geldtransfer aus der Ukraine ins Ausland 

„Hallo zusammen, ich bin Deutscher, verheiratet mit einer Ukrainerin, und möchte gerne unsere Wohnung in der Ukraine verkaufen. Bei der Planung wir jedoch auf ein Problem gestoßen: Infolge des Kriegsrechts...“

Rico in Hilfe und Rat • Re: Überführung Fahrzeug von Ukraine nach Deutschland 

„Ok, ich muss mir etwas einfallen lassen“

Rico in Hilfe und Rat • Re: Überführung Fahrzeug von Ukraine nach Deutschland 

„Der Link lässt sich leider nicht öffnen Hallo, das geht nur über die Servicezentren des Innenministeriums: ...“

Rico in Hilfe und Rat • Re: Überführung Fahrzeug von Ukraine nach Deutschland 

„Ok super danke“

Rico in Hilfe und Rat • Überführung Fahrzeug von Ukraine nach Deutschland 

„Hallo zusammen, ich habe ein dringendes Anliegen/Frage: Folgender Sachverhalt: Ein junger Ukrainer hat in seiner Heimat einen Roller/Moped. Das wollen wir jetzt nach Deutschland holen. Der Roller ist mittlerweile...“

Bernd D-UA in Politik • Re: Russlands Truppen stossen auf das Stadtgebiet von Awdijiwka vor – für die Ukrainer wird die Lage kritisch 

„@minimax welch armseliger Mensch Du sein musst, kannst es nicht lassen Dich hier wieder anzumelden, Du hast ja wirklich schwerwiegende Probleme!“

Obm100 in Vermischtes • Re: Interview: «Ja, ich schäme mich» – junge Ukrainer im Ausland werden die Frage nicht los: Soll ich zurückkehren, kämpfen und vielleicht sterben? Oder bleiben und leben? 

„Man kann auch vom Ausland aus viel für sein Land tun. Spenden zum Beispiel, mit Geld, das man in der Ukraine nie verdienen würde. Hilfspaket unterstützen. Wer bitteschön würde in ein Kriegsgebiet...“

Frank in Berichte und Reisetipps • Re: An welchem Grenzübergang zwischen Polen und der Ukraine geht es am schnellsten? 

„Ist wohl sehr unterschiedlich. Bekannte sind zum Jahresanfang über Krakowez ausgereist und sagten die waren alleine am Übergang. Hat allerdings trotzdem paar Stunden gedauert da der Busfahrer nicht weiter...“

Obm100 in Berichte und Reisetipps • Re: An welchem Grenzübergang zwischen Polen und der Ukraine geht es am schnellsten? 

„Ich fahre jetzt wieder über Ungarn. In Berehove waren wir in 15 Minuten über beide Kontrollen drüber, in Koson beim Rausfahren in 10 Minuten. 8.Dezember eingereist um 6.30 Uhr, 26.01. um 18.00 Uhr ausgereist.“

Naru in Berichte und Reisetipps • Re: An welchem Grenzübergang zwischen Polen und der Ukraine geht es am schnellsten? 

„Ist jemanden etwas zum Grenzübertritt bzgl. der Ausgangssperre bekannt? Durch die nicht kalkulierbare Dauer kann man ja sowohl bei Ein- wie auch Ausreise genau in das Zeitfenster geraten. Wie sollte man...“

Frank in Politik • Re: Russlands Truppen stossen auf das Stadtgebiet von Awdijiwka vor – für die Ukrainer wird die Lage kritisch 

„Immerhin hatten wir die ganze Zeit Ruhe vor einem bekloppten Nazi.“

Minimax in Politik • Re: Russlands Truppen stossen auf das Stadtgebiet von Awdijiwka vor – für die Ukrainer wird die Lage kritisch 

„Handrij, du armer Kerl. Wie hast du bloß die ganzen Jahre mit den Chaoten ausgehalten. Wo ist denn eigentlich @mbert abgeblieben, der Anführer der Bekloppten.“

Minimax in Ukraine-Nachrichten • Re: Stefanyshyna sagte, ob die Proteste der Bauern in Polen weitergehen werden 

„Mit solchen Freunden braucht man wirklich keine Feinde mehr. Sobald Russland die ukr. Armee stark geschwächt hat, werden die Polen sich ein Teil der Westukraine einverleiben. Schauen wir mal, wieviel...“

Frank in Politik • Re: Russlands Truppen stossen auf das Stadtgebiet von Awdijiwka vor – für die Ukrainer wird die Lage kritisch 

„Habt ihr schon rausgefunden welcher User der Nazi vor 2022 hier im Forum war?“

Bernd D-UA in Politik • Re: Russlands Truppen stossen auf das Stadtgebiet von Awdijiwka vor – für die Ukrainer wird die Lage kritisch 

„Nun ja zur Klarstellung, von @minimax ein Schwachkopf genannt zu werden, ist Anerkennung genug für mich, sicherlich würde wohl was falsch laufen, wenn ich in dessen Augen ein respektabler Experte bin!...“

Frank in Politik • Re: Russlands Truppen stossen auf das Stadtgebiet von Awdijiwka vor – für die Ukrainer wird die Lage kritisch 

„Ach da ist der lupenreine Nazi also ein vergangener vergammelter Russenfreund. Aber an ihm sieht man am besten die wahre zu verachtende Denkweise dort.“
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